


Freitag, 6. Januar | 20 Uhr

Eintritt 4,– € oder würfeln

Konzert/Live/Bands/Live-Konzert

Aus guter, alter Tradition beginnen wir das neue 
Jahr mit Auftritten unserer Proberaumbands. 

Bei dem Termin kommen wir natürlich an dem 
Namen „Dreikönigs-Rocken“ nicht vorbei und 
so soll es sein! 

Angeführt wird das heutige musikalische 
Triumvirat von ritalaut, unserer neuesten büh-
nenreifen Perle aus den hiesigen Proberäumen. 
Dazu gesellen sich zwei weitere Proberaum-
bands, deren Namen ihr rechtzeitig unter 

www.kreativfabrik-wiesbaden.de erfahrt. 
2012 – die Krea rockt weiter!

A Time to Stand 
/ Smile and Burn 
/ My Defense / Drop This 

Samstag, 7. Januar | 20 Uhr

Eintritt 7,– €

Konzert/Live/Bands/Live-Konzert

Was für ein Start ins neue Jahr! 

Wir lassen uns nicht lumpen und zeigen der 
kalten Jahreszeit den Finger, mit vier Bands, die 
die Kreativfabrik zum Kochen bringen. 

A Time To Stand ist eine Band, deren Mitglieder 
sich 2010 aus diversen Projekten der Pader-
borner Szene zusammengefunden haben und 
die mit dem melodischen Hardcore Sound den 
Vergleich mit Größen wie H2O, Lifetime oder Set 
Your Goals nicht zu scheuen braucht. 

Smile And Burn aus Berlin dürften mit ihrer 
gelungenen Mischung aus Mid-Tempo-Punkrock 
mit Pop-Appeal und einer Prise Hot Water Music 
sowie ihrer überzeugenden Live-Performance 
bald für viele zur Lieblingsband in diesem Genre 
werden. 

Die Kölner My Defense zeigen mit ihrem 
melodisch punkigem Oldschool im Stile von 7 
Seconds, dass Hardcore auch ohne Moshparts 
und Breakdowns überzeugen kann. 

Eröffnet wird der Abend von Drop This aus Bad 
Vilbel, die mächtig in die Oldschool Hardcore 
Kerbe hauen.

www.facebook.com/atimetostand 

www.facebook.com/smileandburn

www.facebook.com/mydefense

www.myspace.com/dropthishc	

GLOBOLI

Freitag, 14. Januar | 22 Uhr

Eintritt 4,– €

Party/Disco/Nightlife

GLOBOLI – rein pflanzliche Grooves mit Wir-
kungsgarantie. Groovy Electro-House-Disco 

Lineup:Leo Wölfel von Strölfel & WungeArt 
Pelling aka. Mushy P. Wir starten mit downtempo 
Groovebomben à la Gregor Tresher/Einmusik/
Kölsch steigern uns über AKA AKA/Etienne de 
Crécy/Butch bis hin zu Reset!/Fedde le Grand/
Cassius und Härterem im Finale.It‘s the groovy 
BPM-Boost, don‘t miss!

Full Collapse Live  Screamo, Metal- und Posthardcore Party

Freitag, 20. Januar | 20:30 Uhr 

Eintritt 4,– €

Party/Disco/Nightlife + Konzert/Live/Bands/Live-Konzert

Freunde, es ist soweit! Endlich können wir euch die Full Collapse regelmäßig mit Live-Bands anbieten. 
Eure Lieblingsmusik zum Sehen, Anfassen und Abtanzen! Selbstverständlich könnt ihr wie gewohnt 
bei der Live-Auswahl Mitdiskutieren, Vorschläge machen oder euch natürlich auch selbst bewerben. 
Eure Party, euer Programm! Full Collapse ist eine Veranstaltung die sich der Post-Hardcore / ScrEaMO 
/ Metalcore – Musik verschrieben hat. Mit dem Ziel auch unbekanntere Bands und vor allem auch 
andere Lieder der bekannteren Bands laufen lassen zu können. Dazu braucht es aber die Mitarbeit von 
euch, um bei der gigantischen Menge an Bands, Alben und Liedern Übereinstimmungen im Geschmack 
finden zu können, die notwendig sind, dass sie dann auch laufen können. Das könnt ihr am besten 
übers Forum auf der Homepage www.full-collapse.de oder die Full Collapse-Facebookseite machen 
und somit aktiv die Playlist mitbestimmen. Wir freuen uns über jeden Input. Die Veranstaltung wächst 
und entwickelt sich mit den Gästen. Bandbeispiele:  
His Statue Falls – Caliban – August Burns Red – Taking Back Sunday – Silverstein – As I Lay Dying 
– Bring Me The Horizon – Brand New – Alexisonfire –  As Silence Breaks – Scary Kids Scaring Kids – Feed Her To 
The Sharks – Emmure – Enter Shikari – Lostprophets and many many more No violent dancing! 	 

     www.full-collapse.de

	 www.facebook.com/profile.php?id=100001261981516&sk=wall

Artwork/Kunst im Krea Programm: 

Andreas Pistner

Hut ab vor Andreas Pistner, der uns zur beson
deren Gestaltung dieses Monatsprogramms 
seine Radierungen zur Verfügung stellte! 
(Cover: „Die Band“, Abb. rechts „Rock´n Roll“ 
aus der Reihe „Sex, Drugs & Rock´n Roll“).  
Der Wiesbadener Künstler arbeitet als Illustra-
tor und 3D-Designer. Es lohnt sich ein Blick  
auf seine Internetseite, wo Ihr weitere Arbeiten 
und Informationen findet:

   www.ironmonkey.de

   www.hessischestaatsgalerie.com

   Viel Spaß!

Dreikönigs-Rocken 
mit ritalaut u.a. 


